
Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und das Volk der Deutschen Demokrati­
schen Republik auf dem westlichen Vorposten des Sozialismus den Vorschlag zur 
Schaffung einer kemwaffen- und chemiewaffenfreien Zone in Europa und viele andere 
friedliebende Initiativen unterbreiteten und für deren Realisierung aktiv kämpfen, um 
die Gefahr eines atomaren Krieges zu beseitigen und den Frieden und die Sicherheit 
in Europa und der Welt zu erhalten. Sie geben ihnen ihre volle Unterstützung und be­
kunden ihnen ihre feste Solidarität.

Es gibt heute keinen Ort in der Welt, wo die ernste Gefahr eines atomaren Krieges 
so zugenommen hat wie auf der koreanischen Halbinsel.

Der USA-Imperialismus betrachtet die koreanische Halbinsel als wichtigsten Raum 
für die Durchsetzung seiner Globalstrategie. Er verstärkte ständig seine Machenschaf­
ten zur Etablierung „zweier Korea“, brachte Kemwaffen, andere Massenvemichtungs- 
waffen und strategische Ausrüstungen nach Südkorea und verwandelte Südkorea in 
seinen Kemwaffenstützpunkt.

Heute sind in Südkorea mehr als 1 000 verschiedene Kernwaffen stationiert. Da­
durch wurde es zu dem Gebiet mit der höchsten Stationierungsdichte von Kemwaffen 
in der Welt.

Unter dieser Redingung führen die USA und das südkoreanische Regime große 
Kriegsmanöver wie „Team Spirit“ jährlich mehrere Monate lang durch. Dabei werden 
mehrere hunderttausend Mann starke Streitkräfte, moderne Massenvernichtungswaf­
fen und strategische Ausrüstungen einschließlich der Kernwaffen eingesetzt. Die USA 
und das südkoreanische Regime verschärfen auf diese Weise ständig die Lage auf der 
koreanischen Halbinsel.

Das zeigt, daß zu jeder Zeit ein Kernwaffenkrieg von Korea ausgehen kann.
Wir nutzen diese Gelegenheit, der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, der 

Regierung und dem Volk der Deutschen Demokratischen Republik zutiefst dafür zu 
danken, daß sie die rücksichtslosen ständigen Aggressions- und Kriegsmachenschaften 
der USA und des südkoreanischen Regimes entlarven und verurteilen und unserem 
Volk stets ihre feste Solidarität bekunden. (Starker Beifall.)

Die Partei der Arbeit Koreas und das koreanische Volk führen, fest geschart um den 
großen Führer, Genossen Kim II Sung, und das Zentralkomitee unserer Partei, einen 
energischen Kampf, um den sozialistischen Aufbau des Landes zu beschleunigen und 
das Vaterland zu vereinigen. Sie werden damit ihre nationalen und internationalen 
Pflichten hervorragend erfüllen.

Die Völker Koreas und der Deutschen Demokratischen Republik sind Klassenbrü­
der und Kampfgefährten, die den Sozialismus im Osten und im Westen schützen.

Die Beziehungen der Freundschaft und der Zusammenarbeit zwischen den Parteien 
und Völkern unserer beiden Länder entwickeln sich auf der Gmndlage der Prinzipien 
des Marxismus-Leninismus und des proletarischen Internationalismus gut und von
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